„Meme“ + „Memetik“
– Entstehung, Ausbreitung, Abklingen oder langfristiges Überleben 
von Begriffen, Erkenntnissen, Behauptungen, Moden, Vorstellungen ... –

========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Haftende Vorstellungen --> Evolutionsgeschehen
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/meme.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

Wortfeld: 
Begriffe; Sprachverwendung; Mem; Memplex; Memetik; Konzepte; Lexeme; Etymologie; „Viren des Geistes“ (Richard Dawkins); Stereotypen; Änderung; Evolution – als Wirkprinzip; im Wettstreit sein; Weltbilder; Bausteine dazu; (neue) Vorstellungen; (noch) „unverbraucht“; Bedeutungswandel; Einzel-Erkenntnis; Darwinismus der Beschreibungsweisen; Möglichkeit; ‚Kognitiver Platsch‘; Wortschöpfung; Wortgebrauch; (gerne) übernehmen; Die Überlieferung; Ideen im Umlauf; Ausbreitungsgeschehen; Neuartige Fragen; Argumente; Angewohnheiten; Mythen; Manierismen; Begriffsschöpfung; (gute / neue / verächtliche / …) Abstraktion; Analogie; Etikett; Metapher; aufschnappen; Griffige Formulierung; Neue Kategorisierung; Modewort sein; Ohrwurm; Modisches; Geist & Kultur; Traditionslinien; Kognitive Immunsysteme; Kochrezepte; Verfahrensbeschreibungen; Lokale Dialekte; Floskeln; Geflügelte Worte; Slang; (Neue) Allegorien; Journalistische Scoops; Gerüchte; Der Mechanismus der Verschwörungstheorien; imitieren; Verschriftlichung; <etwas> „zum Weitererzählen“; kleben bleiben („sticky“); Überlegenheit; Überzeugungskraft; Individuelle Sprachkompetenz; Fachausdrücke; Superlative; Sprachwandel; mitmachen (oder nicht); Die Emoticons; ...; …
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \zur Entstehung der „Sprache“ + deren Entwicklung; \Die „Meme“ – ebenfalls dem Wirkmechanismus: „Evolution“ unterworfen!; \‚Platsch-Verarbeitung‘ – als Wirkprinzip; \all die Arten von „Potential“; \„Kombination“ – als einer aus der ‚Palette der Freiheitsgrade im Kognischen Raum‘; \„funktion​ieren“ (oder nicht); \eine „Bedeutung“ haben / „Sinn“ tragen / „Sinn“ geben / den „Sinn“ erraten; \...; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \...

Literatur:
\\Wiki: „Richard Dawkins“; Susan Blackmore: Die Macht der Meme – oder die Evolution von Kultur und Geist; ...; Dietrich Schwanitz: Bildung; Peter Watson: Ideen; ...
========================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Was in der Materiellen Welt die „Evolution“ tut,
tut in der Kognitiven Welt die „Memetik“.

– [\Das Wirkprinzip von: „Evolution“; \...]

*****

[Denis Diderot]: 
„Wenn man darüber nachdenkt, dann waren die meisten der Fachausdrücke, die wir heute gebrauchen, ursprünglich doch «Neubildungen». Der Gebrauch und die Zeit nahmen ihnen das Zweideutige; sie wurden klar, wirkungsvoll, notwendig. ... . Die Grundidee dieses Wortes war nun verbunden mit anderen Ideen, die wir uns nie ohne Belehrung oder Vergnügen ins Gedächtnis zurückrufen.“ 
– [\„Terminologie-Arbeit“ – als solche; \Ludwig Wittgenstein – sein „Spätwerk“; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK; \...] 
*************

Wann eigentlich 
kamen die ersten „Meme“ in ‚Die Welt‘ hinein? 

Damit automatisch auch in ‚Die WELT als GANZE‘?

Wann waren es ganz spezielle? 

wie: „Die Himmlischen Heerscharen“, „Fluidum“, „Streicheleinheit“; „...“ usw.
Oder Wörter wie: „hanebüchen“, „überkandidelt“ 
; „...“ und „...“.

– [\Das „Rückspul“-Szenario der KOGNIK; \Zeitskala: „Dickenvergleich“; \„Wie kam <xy> überhaupt in die WELT hinein?“; \...] 

*****

Verzerrungs-Geschehen
– [\„Kommunikation” – Weiterzählen; \„Sinn“ + Sinngebung; \Der „I Like”-Button; \„Verzerrung der Dinge“ im »Kognischen Raum«; \‚Phobien im Kognischen Raum‘; \Das ‚Pizzateig-Syndrom der KOGNIK; \...; \...]  

“… as time passed, the rememberers tended to distort the tale’s culturally unfamiliar parts such that they were either lost to memory or transformed into more familiar things. We now know that our minds do this all the time: they adjust our understanding of new information so that it fits in with what we already know. One consequence of this so-called confirmation bias is that people often seek out, recall and understand information that best confirms what they already believe.
This tendency is extremely difficult to correct. Experiments consistently show that even when peo​ple encounter balanced information containing views from differing perspectives, they tend to find supporting evidence for what they already believe. And when people with divergent beliefs about emotionally charged issues such as climate change are shown the same information on these topics, they become even more committed to their original positions. …
Social Herding
In the absence of clear signals, our brains use information about the crowd to infer appropriate actions, similar to the behavior of schooling fish and flocking birds.
… programmers who design the algorithms for ranking memes in social media assume that the “wisdom of crowds” will quickly identify high-quality items; they use popularity as a proxy for quality. 

… Because negative content spreads faster than positive content, it is easier to manipulate emotions by creating narratives that trigger negative responses such as fear and anxiety.

… users are more likely to share low-credibility articles when they believe that many other people have shared them.”
– [Filippo Menczer; Thomas Hills: “The Attention Economy”, Scientific American, Dec. 2020, p. 50 - 53]
*****

§…§
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Memetik“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· ...
– [\ ...; \„Kontrolljahr 3000“; \...] 

� --- „kandideln“: als Verb nie genutzt! --- Sein Perfekt-Attribut trotzdem dauerhaft lebend.
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